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K k ausschließende Privileftien
Das Handelsministerium hat nnterm 8. I u l , «858,

Zahl «3432^ ,473, dem Eduard Kritsch. Inhaber ein,r
altistlschei, Anstalt in K'onstadt, auf die Erfiüdung.
Photographien auf Mainleinwand für die Zwecke der
i^e lm^ le i zu erzeugen, ein au^schliesjend.s Privilegium
fill- dic Dauer eineS Jahres ertheilt.

Die Prlvilest.umsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im t. k. Privile--
gien Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 8. J u l i l «5« ,
Zahl » 3 l 3 . ^ ! 4 7 4 , dem Louis Durand, Unternehmer
öffentlicher Arbeiten zu Marseille, über Einschreite»
seuies Bevollmächtigten G.org Ma>>l in Wie» (Josef-
^adt Nr . <l)7) , auf die Erfindung eines Dampfer-
zni^ers mit ununterbrochener Wasse, zirkulation uno g< osi>>r
Heizfläche für Lokomotive, Dampfschiffe und industlieUe
Zwecke, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
«meg IahreS eicheill,

Die Pri"lleqiumsbeschreibung, deren Geheimhal
tling „,chr angesucht wurdi , befindet sich im k, k. P o v i '
l^'g"-!,.Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das HandelSmimttex'um hat „»term 8. J u l , !. ^ .
^ahl » 3 4 3 ^ , 4 7 5 , dem I . h . Buc^any, Damenklei-
deimache.me.ster in Pesth, Waiynerstrasie Nr . , 6 ) , auf
d'e Erfindung einer verbesserte» Damc>,fle>d.r - Zu^
,chnc>be - Mustei^fel mit e.genihnm,icher S t e l l n ^ und
Ncherem Ma„st ,be, womit ei„ genaues Zuschneiden von
^a,i,,ntlelder.' Leibern jeder 'Arc iehr schnell erlernt we. den
tonne, em auXchlies^noeo Privilegium fur die Dauer
emcö Iahies ertl)eilc.

Dic Privilegiumsbeschreibung, deren Weheimhal
tl'nq angesucht würd., befindet sich >m k. k. Privilegien,
"»'chioe ln Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat lüiterm 6. Ju l i »858,
^ ^ ' ' ^ l 7 ) , 4 2 8 , dem Ferdinand Lenk, Ziegelei. nnt>
^lrbsen,, , !«. .>Ncs!tzer ,n Qedenbnrg. auf >i.,e Ver,
. ^ " l " ^ . ' " ^ ^ . s ° " „ . Konstruktion d<r Dachziegel
(Psa>z^der D^ i . .ac l> . , ^ , „ ^ ^ ^ D.chfch.-.ere r^ .
Mindert, der Wasserabfluß beg«„Mget l.nd zuqle.ch ein
^ . . ^ . . . .N au M a t e l i ^ l und Arbeit erhel l w e i d e / e i n
ausschl.esiendeö Pl l^ leg ium für die Daner eines Jahres
ertheilt.

D>e Privileqiumsbeschreibllng, deren Geheimhalcimg
l'icht angesucht wlirde, befi,>del sich <ln k. k. P,ir>ilegien-
?l!ch>oe zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 8 Ju l i l 858 ,
Zahl ! 3 l : ; 5 i l 4 7 6 , dem Joham, B r u n t , Ingenieur
zu Mailand Nr . l l , auf die Elsiildung ,i»e? a» alien
GaZzahIi'U (GaZuhrei,) anbringdaren Mechanismus, uin
iu denselben d<̂ s Wasser - Niveau konstaüt zu eihaltcn,
ein aueschließ.ndes P'ioilegium für die Dauer einest
Jahres erth.üt,

Die Prn'ilegiümsbeschrelbllüg, deren Ocheimhal-
^ ' "g angesucht wurde, befindet sich im k. t. Prioile
9'" l Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsminist>!!um hat untern, 8. Ju l i l858,
Zahl »3457^,486, dem Johann Christoph" Endiis i»
W.en , Stadt Nr . , 4 ! , auf ein, Verbesserung a>, dem
Apparate zu.., Destilliren des MeerwasserS, <in aus.
schliefendes Privilegium fm die Dauer von zwei Iah ieu
erthellt.

Die P! 'v , l ^ iums. . Btschreibung, deren Geheim.
Haltung angesucht winde, befindet sich im k. k. Privile-
giell.A.chive in Aufbewahrung.

Das Han^IsministeiilMl hat unterm 7ten Ju l i l858.
Z. l 3 3 5 H > 4 « 3 , das dem Theodor D'ei'uß auf eine
Verbesserung an den Taschenuhren unterm 27. J u l .
l,856 auf die Dauer
des dlitten und viertln Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 7ten I u l , I, I .
3 . > 3 3 ö ^ ! 4 l ) 0 , das dem Kamill Nainumd Neustadt
aut die Erfindung tn.es einfach tonstruirren nnd wem^
^aum einnehmenden Krahnes. unterm 4ten December
>»o6 erteilte au'-schliesiende Prioilegic.m auf die D^uer
des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministe, in», hat unterm 5ten Ju l i l 858,
Z. > 3 2 3 . ^ ! 4 l 3 . das dem Ioh .nn Ignaz .̂ uchZ auf
^e ^ ! f " 'd l ! "g eines ekttlo magnetischen Aopaiatez zur
<G>chelunq des Eigenthums, unt>rm 2. J u l i »857 er
theilte ausschliesiende Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 5ten J u l i l. I . ,
Z, »323^«444 , das ulsorün^lich dem Ka>I Büschel
uoterm l 9. Jun i »857 ertheilt., seicher an Felix Garcia
übertragene Privilegium auf die Erfindung eines Ver.-
fahrens, um Rohr und andere zuckerhaltige vegetabilische
Ztoffe vorlheihafter als bisher zu raff iniren, auf die
Dauer des zw^icen Iahrcs verlängert.

Das Handelsministerium hat unl.rm 7ten Ju l i l, I , ,
Z. »335 l ^ l 458 , daö den, Lebasticm D^ter auf d>e
Eif indung, feuchte Maucrn durch Aniru ' f mit einer
wasserdichten Masse crock.» >u legen, unterm 25 Ium '
»855 ertheilte ausschließende Privilegium auf d i , D<iu,r
des «'irrten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat untem, 8, Ju l i l, I ,
Z, «2958^»4l8 , dem Georg ^chwal> in Wien, Land-
straße Nr . 7 7 , auf eine Veib.sserunq seioer prio'legirt
aeivesenen Ve> tei ligung von eiserneu Möbeln, Stiegen-,
Garten und anderen Gitter» , wonach diese Gegem'lande
nicht wie f,üher aus geschweißten Walze.senro'hren, sondern
aus doppelt geschweisilen und beliebig geformten B^nd»
cisinro'hren eijeugt weiden, »-in ausschließendes Pr iv i
leg'lim für d!,» Dau.r eines Jahres ertheilt.

Die Prwilegiumsbvschreiblmg, deren Gebeimhal-
tung ana/juchc <vu>de, befindet sich im r. k. Privilegien'
A>ch>oe in Aufbewahrung.

Das Handl'löministerinm hat »nterm 8. Ju l i l 858 ,
Zahl »8757)»5!i6, das uisprüu^lich dem Abraham
Sloer uiitelln 9 Ju l i l 8 5 l el lh . ! l i , , seither an M.lhi lde
Htoer übe'trageoe Pricilegium auf die Ei sinoung eines
Mäuse- und Zlatlenuotllgungsmittels, auf die Dauer
des achten Jahres vcilangeit.

Das Handelsministerium hat unterin 8. Ju l i 1858,
Zahl l l l457^»485, dem Johann Benoa, Schmidmtistei-
zu Pawlowiy bei ?lnsviß in Mäh 'en , auf die Erfindung
einer ^ chraubenpressc zm' schnelleisn nnd besseren Zu»
richtung der Ht> eichbi eiter für Ruchadlos und aewöhnlichf
Psinge, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
eiiles Jahres e,thei!t.

Die Privilc^iumsbeschreibuoci, d.r.n Geheiülhal»
tung ana>''uchc w i l d e , befindet slch im l°. t. Pr iv i lk '
gien-Aichipe >i> ?ll,tbl'l»,'.>l)ri!iia.

Das Handelsministerium hat unterm 8. Ju l i l 858 ,
?>il)l l 245,^ l 484 , dr.n Benjamin (>l)rw Tilghman,
Chcm.l-er aus Pdil^'elphia >n den vereinigten Staate»
von Nordamerika, über Tinsch-eit", »einer Bevollmach.-
t'gten And. Ad. Markl k S , h n , bürgl Handelsleute
" ' W.en < Stadt Nr . 850 ' , auf e.ne V.rbesss.ung in
der Behandlung fetter Substanzen beyufö der Keizen.
<>nd Seifen.z,ibr>^t!0!i, ein ausschließendes Pl iv i l ,g i l ,m
für die Dau.r eines Iah« es c> «heilt.

Diese Verbesserung ist m England seit 2. M a i
l857 auf die Dauer ron y,>^,h„ Jahren patenlirl.

Die Pliv'legium^belchreibling, deren Geheimhaltung
mcht angesucht winde, befindet sich im k k. Piivilegien.
Archive zu Iederma»ns Einsicht i „ Aufbewahrung.

Das Haüdelsimnisteiium bat unterm 8, I n , , ! l858,
Zahl , 3 4 5 8 ^ 4 8 7 , dem Ludwig Bösendoifer in Wien
(Josffstadt N r . 22(») auf die Eif induig eines Auslös?
Mech.niimus mit nach vo>walrs geneigter Se.ce und
entsprechendkm Kastenbaue iüi Pianino's, ein ausschlie'
ßendes Privilegium für die Dauer von zwei Jahren
ertheilt.

Die Privllegiumsdesch.eibui,g, deren Geheimhal^
tung angesucht ivurde, befindet slch «m k. k. Pr iv i l« '
a.,»,'N»?l!chive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 8 I n Ü l858 ,
Z. »3^60^»489, dein Frieorich S tc immig , technisch.»
Direktor in der Eve 'further G>'rsten.Noll Fabrik, aus >̂e
Erfindung ei-nes E'scubahn SchienenS^istemes, wobei
der Neibungswidesstand zwischen dem Triebrade der Lo-
komotioe und der Schiene bei gleicher Belastung des
Triebrades, nach Bedürfniß vergiöiiert weiden könne,
ein ausschließendes Plioilegülm für die Dauer von zwei
Ic-Hren ertheilt.

Die Privllegl'umsbeschrcibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, b.findet fich in, k. k. Prioile
gien A'chive in ?lufbewah> u»st

Das Handelsmiinsterium h^l unterm 8. Ju l i l858,
Zahl !295<^! ' l l6 , re<„ Michael Wink ln , landesb. M e .
tallgüßschilrei, und Blcchdi iickw^ren.-FabukobesiVer in
W i . n , Gumpendoif N>, 583 , »nd Leopold Gains.
L^inwansfabrikanten in Olmiitz, auf t>ie Eifiodung,
Geld- und Fruchllacke, übe, h.»>pt Sacke aller ?lrl ohne
N^l)t mit stellenweise du>ch,l'ebtem Draht und einem
eig.ns koust uii ten Merall'-e, schlusse (nahtlose H ichc,-
heilSiacke M't Metalloe. Ichlusi genannt i zn erzeug, n
ein anschließendes P i lyi.'e^iilm für tie Dauer eineS IayreS
iitheill.

, Die Pri'vilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal»
, tung angesucht wu»de, b.findet sich im k. k. Privile^
gicn?irchive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat untern, 8. I u l , 1858,
Zahl »343^»472, dem Heinrich Adtlph Joly uno
Peter Hieror.imus Deslderius Pet i t , Mechaniker in
Pa r i s , über Elc>sch>e!teu ihres B,'vollmacht'glen Georg
Mark«, Piioarbeamieu in Wien , Ioj<fsta0l Nr . l<»7,
a,lf die Erfindung einer auf Stangen und Trensen, so
wie auf aUe andeien Gebisse anwendbaren Vorrichtung,
durch welche ein flüchtiges Pferd schnell angehalten werd/n
kön,>e, ein ausschließendes Privilegium fur die Dauer
eines Jahres ertheilt

DiePrioilegiumsbeschl-eibung, deien Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet fich im k. s. PiioÜ.gien-
Archive zu Iedermauns Eiosl dt >n ?lufbewah, u»^.

Z . 5 1 9 . 2 ( 3 ) N r . " ' « / . 7 9 , 7
Konkurs Allöschreibunst.

Bei dem k k. Zengger-Kommuniläts-Ma-
gistrat? ist die zufolge dcö hohcn Armee. Ober-
Kommando - Reskriptc, vom tt. August l>»5tt,
'Abtheilung 2 l , Nr. ^!l>ii", k>eirte'Kommuni-
täls-Iligenieurö-Stelle mlt der X . Diäten-
klaffe, dem Gehalte von 5Ntt ft , dann mit dem
d»r Diäten - Klasse nach dem Quartlergelder-
Schema entsprechenden Quartiers - Aequivalent
z» besetzen. Hiczu wird der Konkurs bis l5».
Oktober l. I . eröffnet, später einlangende Ge-

lsuche bleiben unberücksichtigrt.
Bewerber hierum haben ihre Gesuche, in

^welchen vorzüglich die Befähigung im technischen
,und hydraulischen Baufache daigethan sein muß,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei diesem
Magistrate einzubringen.

Zengg den «2. September 1"5H.

Z 5,7. n (3) Nr ,5M5
Zu besetzen ist die erste Kasse-Adjunkten-

stelle bei der k. k. Landeshauptkasse in i!albach
in der X . Diätenklasse, dem Gehalte jähr-

licher 9 W si. und mit der Velbindlichkeit zum
Erlag einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle hadl'n ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweis»ng
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
deS sittlichen und politischen Wohloerhaltens,

zder bisherigen Dienstleistung, der mit gutem
'Erfolge bestandenen Kassavlüfung, und zwar aus
der Staatsrechnungswiss^nschaft, der Kautions-

z fahigkeit und unter Angabe, ob und in welchem
Grade sie mit Finanz-Beamten im Bereiche
dieses Aerwaltungsgcbietes vetwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde bis 20. Oktober »X,^ bei der k. k.
Steuerdirektion in Laibach einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion Graz am
16. September «K5,tt.

Z. 5 l « . » (3) Nr »6MW.
Konkurs . Kundmacbnnst

I m Bereiche der k. k. Finanz-Landes-Di-
rektion für Steiermark, I l lyrien und Küsten-
land ist eine Finanzwach-Kommissarssttlle I.
Klasse mit dem Iahresgehalte von <j<w si und
den übrigen systemisirten Nebengenüssen zu be-
setzen

Bewerber um diese Dienststelle, oder even-
tuel um eine Finanzwach-Kommissärsstelle l l .
Klasse, mit dem Gehalte jährlicher 5,00 si. und
den systemmäßigen Nebenbezügen, haben ihre
dokumcntirtcn Gesuche unter Nachweisung ihres
Alters, Standes, Rcligionsbekenntmssrs, des
sittlichen und politischen Wohlverhalttns, der
bisherigen Dienstleistung, der erworbenen Ge-
falls- und DienstklNtitnisse, dann ihre Studien
und Svrachkl'lintnisse, insbesondere der italieni-
schen Sprache, der mit gutem Erfolge bestan-
denen Prüfung aus der Warenkunde und dem
Zollverfahren oder dem Verzehrungssteuerfache,
»nd unter Angabe, ob und in welchem Grade
sie mit Finanz - Beamten im Bereiche dieser
Finanz-Landeö-Direktion verwandt oder ver-



««4

schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde b is 25. O k t o b e r «858 bei der Fi-
nanz-Landes - Direktion in Graz einzubringen.

Von der k. k. stcierm, illyr. küstenl. Fi-
nanz - Landes - Direktion Graz am !3.

, September ^5Z8.
Z. 53, " V ( , ) " '

K u n d m a ch u ,» ss
Die letzte dießjahriqe theoretische Prüfung

aus der Verrechnungskunde wird am !tl l . Ok-
tober d. I . Jahres vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung aus den Er-
laß des hohen k. k. General-Rechnungs-Direk-

toriums vom l 7 November 1852 (Reichsge-
setzblatt Nr . I vom Jahre »85») mit dem
Beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen odec durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5 und 8
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus
der Verrechnungskunde für Steiermark,
Harnten und Krain.

Graz am 24. September l858.

Z. 527. n (I) Nr. 82iN/lV.

Lizitations - Kundmachung.
Von der k. k. F inanz-Bezi rks-Direkt ion

in T r i e s t wird hiemit bekannt gemacht, daß
der Bezug der allgemeinen Verzchrungsstcuer
in den aus dem angeschlossenen Ausweise er-
sichtlichen Steuerbezirken, und von den darin
angegebenen Stcuerobjckten am 7. O k t o b e r
1858 im Wege der öffentlichen Versteigerung
in Pacht ausgeboten werden wird.

Die Pachtverhandlung wird für das Ver-
waltungsjahr 1859 mit Vorbehalt der still
schweigenden Erneuerung des Pachtvertrages für
die Vcrwaltungsjahre l t M l und l t t t t l gepfto
gen, und es wird im Falle eines günstigen
Erfolges mit demjenigen der Vertrag abge-
schlössen werden, dessen Anbot über den Fis-
kalpreis sich als der für das hohe Aerar gün-
stigste herausstellen wird.

Die Ausrufspreise für jedes Pachtobjekt
sind ebenfalls aus dem angeschlossenen Aus-
weise zu entnehmen.

Von der Versteigerung sind alle jene Per-
sonen ausgeschlossen, welche die Gesetze zur
Abschließung von Vertragen überhaupt für un-
fähig erklären, oder welche wegen Verbrechen
oder Vergehen gegen die Sicherheit des E i -
genthums veruitheilt oder nur wegen Abgan-
ges rechtlicher Beweise losgesprochen, dann
jene, welche wegen Schleichhandels oder einer
schweren Gefällsübertretung bestraft, oder bloß
wegen Abganges rechtlicher Beweise losgespro-
chen worden sind. Diejenigen, welche an der
Versteigerung Theil nehmen wol len, haben ei-
nen dem zehnten Theile des für die Veizehrungö-
steuerbezirke festgesetzten Ausrufspreises gleich»

kommenden Betrag in Barem oder in ö'ffent-
lichen Staatsobligationen zu Handen der Lizi-
tations-Kommission als vorläufiges Neugeld
zu erlegen. Auch kann dafür eine einverleibte
Pragmatikal - Sicherstellungs - Urkunde mit Bei-
bringung des neuesten Grundbuchextraktes und
der neuesten Schätzungsurkunde überreicht wer-
den, Die im nachfolgenden Ausweise aufge-
führten Steuer- und rücksichtlich PaclMzirke
werden zuerst einzeln, mit Ausnahme deo Steuer-
bezirkes Volosca uud Castelnuovo, ausgeboten
werden, wornach erst zur Konkretal-Verhand-
lung geschritten werden wird.

Außer den mündlichen Anboten ist gestattet,
auch schriftliche, mit einem !5 kr. Stempel ver-
sehene Offerte für die Pachtung, entweder eines
einzelnen Bezirkes mit obiger Ausnahme, oder
mehrerer, oder aller Bezirke zu machen. Die
schriftlichen Anbote müssen jedoch vor dem An-
fange der Lizitation, d. i. bis zum 7 Okto-
ber l 8 5 8 , l l Uhr Vormittag bei dem Vor -
stande dieser k. k. Finanz - Bezirks-Direkt ion
überreicht, und mit den oben erwähnten Kau-
tionsbetra'gcn versehen sein.

Die schriftlichen Offerte werden nach been-
digter mündlicher Versteigerung in Gegenwart
der Pachtlustigen eröffnet und bekannt gemacht
werden. M i t der Eröffnung der schriftlichen
Offerte schließt der Versteigerungsakt, und es
wird bis zum Zeitpunkte, wo von der kompe-
tenten Behörde über denselben entschieden sein
w i rd , kein nachträglicher Anbot angenommen
werden.

Die weiteren allgemeinen Limitations- und
Pachtbedingnisse können beim hierortigen Ex-
pedite in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

A u s w e i s
über oie Verzehrungssteuer'Pachtoersieigerungen im Finanz-Bezirke T r ies t für's

Verwalttmgsjadr i«g«>.

O c h k t e , .. A .5 . . . ssp l . ib O r t T

^ von denen dn st^^r in östcrrcichischer — ^ l'is zu welchem
^ der V^,ehnmg5- Währung «n welchen, die schrift.ichcn

^ S t e u e r b e n r k e "^chtet ^ w ^ " ' " e » o,e V . r s t . ' g e r u n ^ ^ ^ , ^
' wird ' st7^ l ^ ! f r ab^hal^n w,ld f5„,^

1 DclSt''M'ltiez!lt S»'ssana Wnn 9 2 l 8 i — ! Vci dcr t. l.! Am7. Bis zum
in seinem ganzen Um- u.d ! W328! - Z ' ^ 5 i ̂ t o l ^ T ^ k t o b c r

falige . . . . Fleisch l l w — ! Dinftion ! 1, Uhr Vormittag
!!! Triest Vormittag

2 Dn- Htt'uelcez'rt lZastel' i t t»5!— > Dic Etcu r̂l'e-
liu^oo ln s.'lnem gan dktto l A l23 - dctlo detto detto ^ ^ ^ '
z.'N Umfanss« . . 53^ — > , V°lo<!ca

" .„ . . . »vcrdcn vereint

3 ' D c r ^teueldezirk Vo^ ^ 3 i i i » 3 — ! l ! um den A»>trc,g
lo5ca in seinem gan- detto ! 4 / « 3 > — detto detto detto v, «^ l^« ft
zen Umfa^e . . t !M,— z ^ "«Sgcbotcn,

^ Dle Stcuergnl! t ' !>l0en: ! !
Blainizza, Bolliunz, ! !

Celt>iklil,<Zernotlc,Do ' / « ^ U — ^

l ina, Draga, Gro ' ! ^ ^ 3 — detto ! detto detto
zhano, Ociste, Pledc- ^ z i j ! ^ . ', !
nick, Rizmane^ S e l ' ' !
vola des Steuerdezir- z ! !
k.-6 Capudissria . ^ !̂  ! ^

5 Drr Bt^erbczllk (5om»'" ^!>l^^— ,! . . . . x „ «
. , ' ,,- ,̂ . . . ' '^i»:t! detto d»' to detto

in >l'll,em ganzen Um detto , .it,u,,! ^ l l v ^
fonqe . . . . < W 8 ^ - ^ ! ! ^ ^

l j , , 5 7 0 0 - , >
Von dev k. r. Finanz-Bezirks. Direktion. — Triest am 2 l . E.ptcmber l858 .

Z. 532. » (,) Nr. 459.
Lieferungs-Gdikt.

Won dem Präsidium des k, k. Landesge-
richtes in Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
daß in Folge hoher k. k. Oberlandesgerichts-
Präsidial-Bewilligung vom 22. August d. I . ,
Z. 2 l 5 ^ , zur Beisiellung der in dem dießge-
richtlichen Inquisitionshause erforderlichen Klei-
dung , Wasche, Bettfournituren :c. für die Häft-
linge eine Offertverhandlung bei diesem k. k.
Landes-Gerichte auf den l l . Oktober d, I . Vor-
mittags bis l l Uhr für nachstehende Artikel
abgehalten werden wird.
l l )45 Ellen ^ breites graues genetztes Tuch,

nach dem Muster Nr. l , die Elle zu l si.»l> kr.
l')5ttU Ellen >. breite ungebleichte Zwilchlein-

wand, die Elle zu »5 kr., nach dem Mu-
ster Nr. 3.

c) 3 7 ' / , Ellen V< breite ungebleichte Futter-
leinwand, die Elle zu 12 kr., nach dem M u .
stcr Nr. 2.

ly 29 Pfund l? Loth grauen Nähzwirn ll 5« kr.
^ ) ^ V < Dutzend weiß beinerne Knöpfe ll

Dutzend l kr.
f) l U l ^ Dutzend Eisendrahthafteln ä Dut-

zend 4 kr.
L»)35 Ellen weiße Bandeln 5 l kr.
ll) 5N Stück Winterkotzen, im Gewichte von 4 ^

Pfund, ü 3 fl. 20 kr.
i) 2U Paar lederne Fußschienen, das Paar zu

45 kr.
li) 5 Paar Nieteisen, das Paar 4 Pfund schwer,

mit einer l '/^ Schuh langen Kette, das
Paar zu 3 si 20 kr.

l) 2 Paar Nieteise», das Paar ! Pfund 27
Loth schwer, mit einer l ' / , Schuh langen
Kette, das Paar zu 2 si'.

sohin im Gesammtkostenüverschlage von 45 l st.
5 l kr. l dl.

Die Lieferungölustigen werden eingeladen,
ihre schriftlichen Offerte zur Beistellung der ob-
angegebenen Artikel bis zur l l . Stunde Vor-
mittags des l » . Oktobers d. I . mic der Unter-
fertigung des Tauf- und Familiennamens, nebst
Angabe des Wohnortes und der HauS-Nr vel
dem Einreichungö-Protokolle dieses k. k. Lan-
des-Gerichteä versiegelt zu überreichen, und sich
dann auch verbindlich zu erklären, die S t ? A
genau nach den Mustern l bis 3 , welche in-
zwischen bei dem dicsigerichtlichen Expcditamte
eingesehen werden können, binnen 8 Tagen nach
der Ratifikation an dieses Landesgericht zu liefern.

Demjenigen, der die ganze Lieferung über-
nimmt, wird bei gleichen Preisen Anderer der
Vorzug gesichert,

Abgesonderte Anbote für einzelne Artikel
können nur bci den Fußschienen und Nieteisen
in i., li, und l gemacht werden.

Lalbach am 2<i. September »858.

^ " l 7 4 8 . ( l ) Nr. 5tt84.
G d i k t.

V o n d.'M k. k. Landlsgelicht.' z» Laibach, als
Hanoclas.nat<> , w i l d hiemit '.'ek>n'Nt gcmachl, daß,
oeTn Hn r> , M ' c h a e l M ^ l t > n i z die B i w i U i -
q>luq zum Bctrlcbe eiüer Spezerei - und M^te--
r ia lwarendandlul iq in ^ai^ach verliet)«^, uiw dl^
Emt^a^>n.^ drr F i r m a : » M i c h a e l M a r t i n >z"
in das M c l k ^ n t i l - P » o t u k o U uxter E ixem veran»
laßt worde» svi,

öaidach am l f i , September !«555.

Z. ,73»^'(2) ' " '" Nr?"5Ä«^
<3 d i k t

Von dem k. k. L^ndes'geMte zu Laibach, als
Handclss.nate, wird hiemit bekannt gemacht, daß
dem Herrn K a r l ^ s k o v i t z die B wil l i-
mng z«m Bctii.be einn- Tuch-. Schnitt- und
Modewarenhandlung, in Laidach verliehen, und
oic Eiütraguug der Firma: « K a r l Leskov i t z "
>n das Merkantil - Protokoll unter eint,:, vcran»
laßt wolden sci.

Laidach am l8 . September!858.

I . 530. 2 ^ , ) Nr . 3572.

K u n d »n a c h u n g .
Zur Sicherstellung der Militär-Vorspanns-

leistung in der Marschstation Kraxen für das
Verwaltungsjahr l853 wird bei dem k. k. Be-
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zirksamte Egg ob Podpetsch eine Minuendo-
Lizitation am 13. Oktober l. I . Vormittags
10 Uhr in der Amtskanzlci abgehalten werden.

Es können auch schriftliche Offerte, welche
auf einen 15 kr. Stcmpelbogen anzufertigen
sind, eingebracht werden, dieselben sind jedoch
unter Anschluß des Vadiums von 200 si. mil
der Aufschrift: »Offerte für die Militarvor^
spanns.-Verpacktung der Marschstation Kraxen
im Bezirke Egg längstens bis zum l 3 . Okto-
ber l. I . , Vormittags »0 Uhr zu überreichen
und es ist durin der Anbot pr. Pferd und Meile
beutlich und bestimmt ohne alle Nebenbedingun-
gen anzusetzen.

Die näheren Lizitationsbedingnisse werden
Vor der Lizitation b.kannt gegeben wnden, kön-
nen aber auch täglich Hieramts in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Egg am 23. Septem-
ber l858.

Z. l ?27 . (3)

Kundmachung.
M i t welcher von dem Gemeindcvorstande

der Oltsgemeinde Unterloitsch bekannt gemacht
w i r d , daß bei derselben ein des Lesens und
Schreibens kündiger Gemeindedicner stündlich
aufgenommen wird.

Die Löhnung besteht in jährlichen 120 f l .
aus der Gemeindekaffe und in einigen von Dienst-
umständen abhängenden Emolumenten, wobei
ausdrücklich bemerkt w i r d , daß man auf aus-
gediente, des Lesens und Schreibens kündige
Mil i tär-Abschieder vorzüglichen Bedacht neh-
men werde.

Bewerber um diesen Dienstposten wollen sich
demnach w?a,en dessen Ueberkommung bei dem
Gemeindcvorstande der Ortsgemeindc Untcrloitsch
persönlich vorstellen.

Ortsgemcinde Unterloitsch am 20. Septem-
ber l t t58 .

Z 523. u (1) Lizitations-Kundmachung. Nr. 2799

Unter Aufrechthaltung der in der hicrämtlichen Kundmachung rom 4. August lst58, Z
2 l 7 7 , enthaltenen Bestimmungen, über die Art und Weise des Vorganges bei der Abhaltung
der Schotterlizitation, wird wegen Sichcrstellung der Lieferung des Schotter«Materials in
den Verwaltungsjahren !85U, »8ttO und «8t t l , aus den in der beigesetzten Uebersicht bezeich-
neten Erzeugungsplätzen, nnd an den in derselben angesetzten Tagen, bei den betreffenden k. k.
Bezirksämtern, eine zweite Lizitations-Verhandlung abgeführt, zu welcher Unternehmungslu-
stige eingeladen werden.

^ HeMusM5 Erfordernis; M k a l - V r e i g Nehörtle.
K Aus dem fw^Iahr ^ ^ . . ^

. z Ma te r i a l - ^ r zen - ^ , . ' ' ^ ^ ! t e ' 7 " ^ ° ^ ^ w a n n
3 ^ gnngsplatze, H a u f e n H " " ^ V ' tion ab.u-
" Z Namens: « ^^, , ^ in Oester. Währ. führen

^ ! ' ^ > Distanz-Nr? "st ! kr. j st^ kömmt

I m k. k. Vaubezirke K ra inbu rg :

^ l2Save-SandbankBlciofen 30 M/«5 ! lV/2 » »6/, 4 1
^ »5 detto Moistrana 5tt ^ / 0 j V/5 > <H!>'/, ?!5 K. k. Bezirks-
^ l« dcrto Belza 20 V/5 , V/7 , ^!9 2 6 amt Kronau
Z »7 detto Podkusch 40 V/7 ! V/, l , 4 5 58 am «4. Okto-
^ l9Save-Sandbank bei der 70 V l / l , Vl/8 l 56 »0«) her !858

Wald brücke ! !'

H 8 Kanker Sandbank " " , 2 0 ! Il>7 i i ^ ^ 4 3 ^ ,7 - > ^ ü , ^ " n l

I m k. k. Banbezirke Weizelburg:

l 4Steinbruch Schetinz 85 M/l5 lV/ i 2 :^ '^ l ,99 ^ « «, - «,
^ 9 detto Längenthal 65 V / l ^ V»5 2 >9 , ^ 2 K. k Bezirks-
ß ,0 detto Koro-Ntka 90 V/ l5 V,/4 2 G»'z, 24 !t " ^ ^Ä?
Z- ,» detto Gteinbrückcl I lO Vl/4 V^/lO 2 !80 »Oyj " 7 ̂ ' ^ o -

'3 detto Kollariza 90 Vll/^ >il/^ 2 3̂l 20>l " ^ ' ^ "

I m k. k. Baubezirke Neustadt!:

'3 Steinbruch Vrechthal l 70 X/4 ! X/8 2 43 l? O k 3^.-kö
^ 23 Save Sanddank Nr. l , M Xl V/8 X N / l 4 ^ ^ » ' ^ ̂ 5 ^,^ st^
3 ' " detto Nr'. 2 ,80 X l V / l 4 XV/4 ' ^ ' ' ^ " 5 . " ^ ^ ^
L2'. detto Nr. 3 ,80 XV/4 XV/lO 2 i,3' j , 3^4 ̂ . " ^ ' ^

.'<jSave Bregana ^50 XV/,0 xv/i^2W" , 99'^ 29z9 ^ ^ ^ ( l , ^
^ ,3 Steinbruch Suhor 50 l l / i ll/<» 2 !»9 »09
H ,« detto Berettendorf UO ll'/ii ^l/9 2 1 5 l2!3 K k. Bezirks
Z l5 detto Loquitz «0 ll/9 ! ll/l2 2'«'/ , l2^ amt Mottling
^ l « detto Butschka <jO 1l/l2 ! 1l/l5 2 ' 8 l̂ !5 am l«. Okto-
^ »7 Achotterbank im Kulpa- »60 ll/i5 Ill/7 2 ^7 34 7 ber l858

Flusse
I n der k. k. Nanexpositur Gurk fe ld :

.^, 1 Save-Schotterb.obPiausko »<w Il/O j NI/5 l 82 546
^ 2 Steinbruch Peilnk 250 M/5 ! l l l / l l 2 66 665
H 3 detto bei Gratzer 200 l l ! / l l z lV/O 2 !»7 43 4
^ 4 Stcmw'ch nltcs Echloß Guvlfcld »50 I V / l » ^ ! V / 4 2^43 36^5 K. k Bezirks.
^ 5 Bchotterbank Mag^rl ,80 l V/z , IV/8 l !?5 3l 5 umt Gurkfeld
" 6Schottergrube Mauser »80 IV/8 ! IV / ,2 i !s)6 28!» am l4. Okto^

Z 7 detto Bellibreg 230 IV/l2 ! V/, , ^«4'/ 37^ der !«5«
^ tt detto Mertvitze 200 V/l ! V/6 l 5?'/, 3»5
-Z 9 detto St. Ullrich 220 V/6 ^ V / l , » >55 34'l
G lOSchottcrgrubcUnterSkovitz »9,j v / l , ! V/l5 I 5»̂  29,3

K. k. Landesbaudirektion. — Laibach am A3. September 2858.

z. 52«. 2 ( , )
K o n k u r s V e r l a u t b a r u n g .

f ü r d ie an der k. k. H a u p t schule zu
I d r i a zu besetzende Katecheten« u n d

d a m i t v e r e i n i g t e D i r e k t o l ü N e l l e .
Die in Erledigung gekommene Tilcktoist

und Katechrten - Stelle an der Hauptschule in d^r
k. k. Bergliadt I d r i a , womit ein jährlicher Ge<
halt von 400 fl C. M . , ein jähllicheS Holz.
qeld vo» 24 st. C. M . und die srele Wohnung
nel)st dem Genusse eines Krautgartens vcrbuliden
lst, wird zur Wicderdtsetzuna. mit dem Beisätze
hiemit aussseschrievcn, daß m>t dieser BceUe auch
die Verpflichtung verbunden ist, in dem dortigen
Präpaiandenkurss den Untel-richt in d»r Methodik
zu erthei le, D i l j .n ig .n Priester, wtlche dlejen
Hchuldltnst zu erhalten wünschen, werden dem«
nach hiemit aufqesordelt, lhre an das huhe k. k.
Flnenz-Minlsterium slylisirten, mit dem Stempel
pr. 30 kr. versehenen Bittgesuche binnen <j No«
chlN an das Konsistorium zu überreichen, und d»n»
selden nicht nur die Etudienzeuymsse be zulegen,
sondern sich auch mit andern Dokumenten üver
iyr Al t t r , Vaterland und ihre Gesundheit, dann
über ihre disyerige Dienstleistung, Velwendung
und Mora l l t ä t , so wle überhaupt hinsichtlich
ihier Qualifikation für daK gedachte Lehramt ge«
höri^ auszuweisen.

FürstdischösticheS Konsistorium Laihach den
24. September 1»5».

Z. 520. 2 ^3) Nr. " " / ^

lizitations l Ankündigung.
Um den Bedarf an Materialien für die k. k.

Kriea.ö>Marine auf daß M l l l t ä r ^ I a h r ! « 5 9 sicher
zu stellen, wird hiemit allgermin kundgemacht,
daß am ! 5 . Oktober l 8 5 » um l l Uhr Vormit-
tags und , wenn eb nöthig ftin sollte, auch die
folgenden Tage eine Versteigerung im Offertweye
mittelst versiegelten Offerten in dem AmtSlokale
deb Hafen » AdmiralatS abgehalten werden wird,
um die ilieferung der in den beifolgenden Tabellen
verz<ichn,ten, in Lose oder fur sich bestehende r°ie-
ftlungen abgetheilten Gegenstände an den Min«
destbietenden zu überlassen.

Die Anbote müssen auf gestempeltem Papier
geschlirben, vom Offertnten gefertigt und biS zwei
Uhr Nachmittags vor dem odbezeichneten 2age
dem k. k. Hafen »Admiralate in Venedig über«
geben werden.

Die Konkurrenten müssen bei Uederreichxng
»hrer Anbote auch oaS entsprechende, am lHnde
eln,5 jeden Loses angegebene Neugeld, u. z. in
klingender Münze, oder in östttlelchischen SlaatS-
papieren nach dem gesetzlichen Kurse, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der illeferunq wird
bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Kaulion
welche in österreichischer Währung gebildet wird,
in Deposits zulückdeyalten, jenes d.r übrigen Kon-
kurrenten aber wird den ^ctteff^nten gleich nach
der Versteigerung zmückgesteUt.

Jedem Anbote muß dir E'klärung der Kon.
kurrenten, sich allen B.dinftnlss.», der gegenwär.
t'gen Vcrsteigerungö - Ankündigung unterziehen
,u wollen, d.i;,eschlossen w.rden. D>e Aufbesse.
lungen müssen mlltelö eines Plo^entennaä.lassrß,
Bruchtheile ausgenomm.n und nicht in Einzel-
pleiscn angrvoten werd.n, denn in diesem letzte
rcn Falle würdcn die Offecte nicht berucksichllget
iverd.n.

AUe Konklncenten haben sich über ihre Be^
sähigung, und über die M i t t e l ^ur schleuniqcn
und pünktlichen Vollziehung der betr.ff nden Lie-
ferung standhaft aubzuwrlsen. wenn sie nicht schon
ohnehin bekannte und akkleditnte Handelshäuser
waren.

i l l le unstatthaften Anbote , so wie die nach,
täglichen Aufbesserungen, endlich aUe Offert»,
welche nicht nach den hler vorgeschritbelien Ge»
oingungen verfaßt s ind, sind unlelsaat, und wer-
oen als unannehmbar zuruckatwiese,,.

D i e d i , ß f ä l l i g en L i efe l u n g s b e ^
d i n g n i s s e k ö n n e n b e i m h i e r o r t i q e n
s t a d t m a a i s t r a t e u n d b e i der H a n -
d e l s - u n d G e w e r b e k a m m e r e i n g e s e h e n
w e r d e n .
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Z. »t>7 4. (2) Nr. 2875.
E d i k t .

Von dem k, k, B?zitt5>lmte Senoselsch, als
Gericht, wi>d hiemit bckan»t gemacht:

Es sei ü'ocr das Ansuchen des Herrn Matthäus
Premrou von Großubelsku, gegen Jakob Natlazhen
von dort, wegen aus dem Vergleiche vom !0 Septem-
ber »856, Z. 464^t, schuldigen ,50 fi. C M . e ». <-.,
in die srekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzten gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelöbeig 8„ l , Urb. Nr. !8 vorkommenden Realität,
iln nerichüich erhobenen Schätzungswcrthe von 897 ft.
40 kr. C M , , gcwiUigct »nd zur Vornahme derselben
die l . Feilbictungstagsatzung auf den 2 l . Oktober,
die 2. auf den >8 Novrmber und die 3 aus den
»8 Dezember »858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dieser Annskanzlei mit drm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fnloietung auch unter dem Schatzungswerche
a» drn Meistoietenden hintangegcben werde.

Das SchätzungsprotokoU. der Grundbuchs.r
trakt und die Lizttal'onsdedingnisse könr.eil bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen kmtsstlnidln ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht,
am 7. August »858.

37 I t t 75 ( ^ 0ir. 2963,
E d i k t.

^ o n den, k. k Bczirksamle Senosctsch, als Ge-
richt. wird hicmil dckalMt gemachi:

Eü sei über Ausuchcn des Mar t i n Srcdotnak
von Lu<gg, gegen Josef und Mathias Sleiko von
B l i ku je , weqen aus dem 3^crgleichc vom 7. Okto
der »847 schuldigen 50 fi. C. M e. ». <:. , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztem
gehörigen . uu Grundbuche d«r Herrschaft Luegg «nl,
Urb. Nr 78 vorkommenden Na l i ta t , im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von »8,'il ft. C M . , ge<
wiUiqct und zur Vornahme derselben die dritte Fcil-
l)letunqstac,satzU!ig auf ocn 20, Novemder »858 Vor^
m i t t a g von »0 — »2 Uhr i „ dieser Amlscanziei
mit dem Anhange bestimmt wo,oen, daß die seil-
zubietende Realität bei dieser letzten Fnlv'.etung auch
unler dem Schatzungswerthe an den MeistbieteiNen
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs-
ertrakt und die Lizitationsbedingnisse können bci die
stln Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden tin
gesehen werden.

K.k. Bezirksamt Senoselsch, als Gericht, am l6 .
^ August »858.

2 . »695. (2) Nr . '22Ä8.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamle Tschernembl, «Is
Gericht, wirb hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hcrrn Johann
Kolbelen von 2schernemdl, Zessionär der Mar ia
Strauß von Großsvdilie, wegen schuldigen 360 ft
o. «. «,, in die exekutive offeolliche Vtist.igcruüg
der ' on der Letzter» üli Hemchaft Tschcrncmbl xu!>
Kurr. ^'ir. 357, «6« , 367, 370 und 389 klstance
m i , Real i täten, wegen niä)i zug.halteoe" Lizna
lions, edingniss.n, gewilliget und zur Vornahme der
selben die ti»z»ge Feilvi«tungslaü,s^tzung auf de»
3» Ssptember I. I . Vormittags um 9 Uhr in
lt)('s> r«i «>'!:!<» n>lt dem Anhange bestimmt word.n,
daß die feilzubietende Realität auch unt^r dem srü
heren Mcistl'ote hintangegeben werde.

D>is Schätzu„gsprolokoU. dcr Grundbllckscx.
trakt und die sizttationtzbedingnisse können bei dir
stm Gclichte in den gewöhnlichen Amt5stuüdcn ei«
gesehen werden,

H, k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 23 Jun i «858.

Z? »694. <2) ' N r 287^.
E d i k t

Von dem k. k. Vczilss>'mlc Tschernembl, als
G f r i ä ' t , wrro dieinit betannt gcmacl'l:

Es sci über das Ansuchen drS Paul Hatz, Han
delsln^nn in Agram, durch H»rrn D r . Wirxcr lil
Kailstaot, g'g"» M!charl >^'cii!lrlr von Vornschluß.
wea,en'aus ccin Urtheile vo.n 22 Jänner »8ä?, :».
»23, schuldigen !50 ft. (. 'M. «. » c». , in die ere^
lui loe öffenlliche ö^e'steigerlü'g der, dem ^etztcrn qe,
I iöi igen. im Grun!?buch<' Holland 8,il> Rcttif. 9l>
l?0^ / , r>0skl»M!Nc'n0cn Realität , im qeüchtllch erhobf
nen !^cl'a!,ung5wesl>'e ^on »3? st C M , , gewi l l ig t unl
^ur Vornahm»' dclft i lnn d,c s.ei Feildlttung^tag
satzung'N aus dcn 3l). Scplemdcr, auf den 4. No
v.mder und alN d.n 2. Dezember l. I . , jed.s
mal V c m i l t a g s um 9 Uln im O l t r B'ornschloß
mit dem Anhange bestimmt worden, d ,̂ß die ftiliu»
bietende Rc«!iiat nur bei der I.tzten Feill'ielung null>
unter dem Echätzungswerthe an den Meistbielenden
t'llUana/acbcn werde,

DaZ Schayungsprotokoll, der Grunddnchscrtrakl
u"d die Lizitatil'Nsbtdü'gxisse köinnn rsi dilsem Ge-
nck,e in dtn g»w>',^lichen Amtsst>mdcn einglsehen

^> t. Nlz i l isamt Tschltncmbl, als Gericht, am
v. August !858.

Z. l693. (2) Nr . 22 l 5 ,
E d l k t.

Von dem k. k Uezirtsamte Obcrlaibach, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Math ias Ker-
schizt) von Bresouza, als »Fesslonär des Franz Tert-
nig von Laibach. gegen Iakoo Mikusch von Sabu^
zheu, wegen aus cem Ve.gleiche vom 20. August
»852, schuldigen 76 ft. 59 tr. C. M . <:. », « , in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem l!»h
lern gehörigen, im Grundbuche Freudenlhal »>ili Urv,
^lir. »78 vorkommenden Realität sammt An- und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schatzungsweithe
von 256» ft. 20 kr. C M gewill iget, und zur Vor. j
nähme deiseldcn die crekutiven Fcilbiclllüg^t^gsatzun-
gen auf den »9. Ol lo l 'er , aus den »9. Novemder,
und auf den 20. Dezember l 8 5 8 , jedesmal von
9 bis »2 lihr VorülMags in loko der Realität mit
dem Anhun^e destinnnt worden, daß die feilzuvie-
te,,oc Realität nur bei der letzten FcUdietung auch
unter dein Schayungswerlhe an den Meistbietenden
yinlangcgebtil wcroc.

Das Schätzungsprotokoll, der Olur.dbuchsexlraks
und die Lizitationsbeoingniffe tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Odcrlaibach, als Gericht, am
23. Jun i l858

^j . i^6987 ( 2 ) " 9 i ^ ' 3 6 4 l .
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte 'p lan ina, als Ge<
richt , wird hiemit beraiiüt gemacht:

Es sei über das AlisnHtN dcs He l l . , Mathias
Wolsinger von Pla>u»a, gegen H n . n ^nton G^spari»,
gesetzlichem Velüeiel seineS mint j , Sohnes Eouard von
Plan ina, wegen nicht zugehaltenen L'zitationsbc-
olngnlss^ll o. », « , in dieerckulive össenlllche Verstei.
geru.'g der, dem l!eyt.'rn g'hö'lgen, >m Grundbuchc
HaaSbtlg 8n!i Rett!. Nr. ,46 vorkommenden Viertel
lnlbe, im ge.ichllich eshodcnen Schätzuogswerlhe von
l«84 ft. 40 lr. C. M, , ssswllliget und zu. Vornahme dcr^
s,lbe„ die einziae ^oü'i.lungsragsatzllng auf den 6-
November l. I . , ^orlüit t . 'gs um »0 M n im Ge-
lichissitzs mit dem Anhange bcllimnn worden. daß
oie »eilzudietende Realität auch unter 0t>n Scl'ät-
zullgsweithe a» dtu McistbieleTlden hintangegeben
werde.

Bas Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die Llzilallonsoedlngnisse können be« die-
lem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden «in-
gesehen werden.

K. k. Bezi.ksamt P l a n i n a , als Gerlcht, am
»0. August »858. ^. ^

^ 1<i!.9. ^ 2 ) ^ i r . 3985.
E d i k t .

Von dem k. k. Bez,rtsamtc P lan ina , als Ge-
richt, wlrd hicmit bela»nt gonacht:

Es fei über oas Ansuchen des Franz Nerdadounig
von F lavors , gegen Geoig Sche.nrou von Ovetdoif,
wegen auk' dem Ulthcile vom l l , Apr i l »8,^6 Z »824,
ichuKlgcn 4?0 ft, 3 2 ^ tc. C M . l!. «. ^. , ln die
^etutioe össentllche Ve>,le>gerung der, dem i i ^ i ^ n
^eyöügen, im Grundbuchc ^oitsch «',!» Rett, Nr . l."
oorkomlncndcn Neall tät, im gerichtlich erhobenen
Schätzu»göwe:lhe von 78» l ft. 35 kr, C M , , ge
wil l igl t und zur Vornahme derselben die Fcilvielun^s.
tags.,tzungen auf den 6. November, aus den 7. De
zeü'ber l. I . und aus den l l . I ä ü l U l »859,
I'dlSmal Volmi l lags um »o Uhr im Genchtbsitze
mit rem Anyange bestimmt worden, daß die feil.-
Zubietende Real'lat nur bei der letzten F<ilt>ietung
nich uüler ocm ^chätzun^swellt)e an den Meistble-
lenden hinlanqegtden werde.

Das ScdäuungZplolotoll, der Grundbuchser-
irakl und die ^lzltalwnbbrdlngnisse rönne» del die.
lem Gcrichle in ocn gewöhnlichen ÜmlSstunden ein.-
a/sehen werden.

^ k. Bc^rksamt Planina, als bericht, am »0.
August »858

Z. »7^)2" (2^ ^ N l ' " l ^ 8 « ? .
E d i k t

Von dem k. t. stäbt deleg, Bezirksgerichte wird
l;icm!t btkaonl qcm^chc:

Ev h,be üorr Aoiuchen dcs Thomaö Kregar
uüd Konsorte», du>ct> Dr . Ovji^zh, in die exekutive
fjeilputuog der, dem Io»ann Paikcl aehörigs», im
G'UNdduchc deS Gales Strol)e!l?ol «ul» Urd Nr. 200,
ui,d >')ittti. Nr . 65 v'.nkom,>»c'!den, auf 3^6 fi,
10 rr, d'werth' lcn Viocelliubc, und derim nämlichen
,^!Ul,dl'uä>e 8>ll) Ulb. Nr. 2(,4, Rettf. Nr. 66, vor^
rammenden, au! l >9!> fi. 20 kr. dewelthetcn Halbhube,
,vegcn aus dem Vergleiche vom 2^, Oktober »856,
.<l. »8634, schull.igei' 2 !0 fi. <'. «, <' , gew U get
und dazu dl t i Taqs>tzun.;en, auf den l> . Ol-tober,
den > l . Nouemder und den l l . Dezember d. I
Vornmla^s von 9 bis l 2 Uhr in lec Ger!cklska::^le!
mtt drm Anhange angeordnet, d>iß die Realitäten
bei der erst.n oder z'velten T^gsatzung um dcn
schätzuuftswerthe oder über demselben, beider dnNen
aber auä) unter t>em ^chä'tzungswershe hinlangegc,-
den werden.

Das Schätzüna/'protokull. die Grundbuäisertrakte
und die Bldinqiusft der Ftilbietung können in
den gewöhnlichen Amlsstundcn hlergerichls eingesehen
werden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am 31 .
August »858.

3 . »7U3. (2> Nr . ,4347.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e N '
s c h a f t s - G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte Laibach
^ haben alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft
i d̂ cs den ,̂ -. ^ ü i , !. ,̂, v.vstordenl-n R^ilitälenbesitzers
! Jose, Sch i l t „ ! l ' I» Großiupp. als Gläubiger eine
! Forderung zu stellen h iben. zilr Anmeldung „nd Dar>

thuung derselben den 28. Oktober d. I . zu ersch.'i"e^
oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu
überreichen, widrigentz diesen Gläubigern an die Ver-
lasscuschatt, wenn sie durch die Bezahlung der an^
gemeldeten Forderungen erschöpft würde , fein wei.
terer Anipruch zustande, als insofern ihnen ein Pfand»

! recht gtblihrt.
öaibach am 9. September »858.

Z. »704. (2) Sir7" l4287.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie-
mit bekannt gemacht, daß die dießämtlichen an
Jakob Z i rman, Franz Petcrza und Katharina Pe-
trrza lautenden Bescheide vom »«.August I. I , Z.
»260», betl l ff ind die In t i lnat ion einer von Seite
dlS Herrn Dr . Matthäus l,»0 seiner Frau Theresia
Kauzluzh, gegen Andreas Peterza von Waizh an»
gesuchten trtkunven Realfcildictung ob des unbe»
kannten 'Aufenthaltes der?loressat,n, dem Herrn D r .
Anton Uranilsch, als unter Einem denselben be»
stclltem s^inil lnl ' Utl nc lon ! , ftU^efrrligt wurden.

Laibach am l<1. Seplen>der »858.

Z. »705. (2) Nr . ! 4 l 0 5 .
E d i k t .

Von dem gefertigt-.!, k. k. städt. dcleu Bezirks,
gerichte in Laibach wird den Josef Echustc'schitz'ichl'N
^rb lN lind Ios. f Ierasch mittelst gegeüwärligen
Ediktes «'linnett:

Es habe wldcr dieselben Agnes Kastcllitz von
Ul'tergamliüg die Klage auf Verjährt- und E'IoschcN'
ertlä'ung mcdrerer, aus der im Grundluche der Herr»
fchafl kreudcnlhal « „ ^ Uib. Nr . U 6 2 ^ vorkvmmcN-
d>n Kaischeürealität liaflendcn Foro<rliin>en einac.
bracht und um Anordnung einer Tagsatzung zur
dirßfälligen Verdai'dlung angesucht.

Da ver Aufenlhalt der Beklaqlcn dieftm Gerichte
unbekannt ist, so hat man zu deren Vertheidigung
und auf deren Gefahr und Kosten den l M ' ^ ' " ^
Geü'chlsadvvkattn Herrn D r . N^anitsch als Kurator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der brst»h ndrn Geo'chtSoidnuog ausgeführt
und entschieden werden wird,

Ble G.klagte» we,dn, dessen zu dem Eide er-
inner t , daß sie zu i>r am «7. Dezember l. I .
Vormittags 9 Uhr hicrgcrichlö angor0l<eten Tag-
satzung selbst zu erscheinen, oder inzwischen d»m de-
stimmten Kurator Herrn Dr . Ur<,n>l,ch >l>echtöiehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst l i n ln
andern Rcchtsfrrimd zu bestellen und dicsem Gerichte
namhajt zu machen, lind überdoupt im rechtlichen
ordnni'gsmaßlgen Wege einzuschreiten wisscn mö'
gen, insbesondere da sie sich dle auö ihrer Veisä'uMl
niß entst'hlnden F o l ^ n selbst deizumcffcn haben
weiden.

z K. k. stäot, deleg Bezirksgericht Laibach am l l .
Vepten.bl'r 1858.

Z »706. (2) Nr. »4066.
E d i k t .

Vom k. k, stält. oeleq. Bezirksgerichte in Laibach
! w,rd den unbetanitt wo b.sindlich.» (ihtlcutel, Zranz
j uno Frau Tdcr.sia Mefusch erinnert-.
l Es have Herr D r . I u i m s Wulzdacl), als Vor-

>'mund der mindj Ei'gellnid? Stazcdvnia, , Erbinn
l und Rechlsüachkolgeri»!, des Herrn ^,'alhias Ekoze»
i doniq widrr sie ,il!lo. Zahlung des Darlehens pr.

^ 2 0 0 fi., auö d m Schuldscheine ll<, ^uls) 3 Februar
>! »850, die Klage eingshsacht, lv^übcr mit Bsche'd
, , über das R's>ssumimn^Ges:,ch vom heu'igen . Z l U>6,
,^die Tags..tzung auf den 10. Dezember d. I . Vor«
>j mittag 9 Uhr hiergerichls mit dem Anhange des

Klagi'cscheidcs vom 3>. I l i l i d. I , Z. »2042,
, angeordnet worden ist.

Die Geklagten haben daher zui obig>n Tag«
t satzung selbst zu rrscheiüen, oder den für sie in del
, Person des Herrn Dr . Uramzh, Advuk.»te» in t!.>il'acti,

aiNgfstlllt'U (',,!'<'»»<»' :ul «<'!">», die nölhiaen Nechls-
i behelfe rechtzeitig milzi ' lhci len, oder emen andern

Sacdwalter anher n^mha't zu machcx, ansonst diese
Rechtssache mit dcm bestellten Kurator durchgelühlt
werden wird.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach an» 4.
September »858.


